
Winter 2025 

in die Protestantischen 
Kirchengemeinden 
Eisenberg / Pfalz und Ramsen Blick 



Prüft alles und  
behaltet das Gute! 

1. Thessalonicher 5,21 (E) 



 
Liebe Eisenberger und Ramser Protestanten, 
 
Mit diesem Blick, gleich zu Beginn des neuen Jahres 
möchten wir Sie für viele Projekte im ersten viertel 
Jahr 2025 einladen. 
 

Das neue Jahr wird uns wieder mit vielen Überra-
schungen erwarten. Die vorgezogene Bundestags-
wahl wird die ersten Monate prägen. Da sind wir als 
Christen eingeladen unsere Stimme hörbar zu ma-
chen: … für Gerechtigkeit, für Frieden, für Demokratie. 
 

Doch das Jahr 2025 bringt uns auch das Jubiläum un-
serer wundervollen Kirche in Eisenberg. Am 14. Ok-
tober 1900 wurde sie ihrem Dienst übergeben.  
 

Die meist gestellte Frage der letzten Wochen ist, ob 
ich nun, nachdem die Pfarrstelle 1 besetzt ist, wieder 
ausreichend Entlastung hätte. Ja, ich freue mich über 
die Zusammenarbeit mit Ehepaar Dünkel und die Ar-
beit verteilt sich wieder auf mehrere Schultern - und 
das tut gut.  
So gehen wir zuversichtlich und fröhlich in die kom-
mende Zeit und freuen uns auf viele Begegnungen 
mit Ihnen. 
 

Wir wünschen Ihnen Gottes reichen Segen für das 
kommende Jahr. 

 

Pfr. Karl-Ludwig Hauth  
mit Grüßen von Pfrn. Erdmute Dünkel  

und Pfr. Roland Dünkel 



 2025 



 



 

Frauenbund Eisenberg 
Der Frauenbund Eisenberg trifft sich regelmäßig alle 14 Tage in den 
geraden Kalenderwochen donnerstags um 15:00 Uhr im Kl. Saal 
im Evang. Gemeindehaus. 
Die nächsten Termine sind am 09. und 23. Januar, 06. und 20. 
Februar, 06. und 20. März  und 03. und 17. April. 
 
 
 

Frauenbund Ramsen 
Der Frauenbund in Ramsen trifft sich in der Regel montags in den 
ungeraden Kalenderwochen im Kirchensälchen in der Unterkirche 
in Ramsen. Die nächsten Termine sind am 13. und 28. Januar, 10. 
und 25. Februar, 10. und 24. März und 07. April. 
Für beide Gruppen gilt, dass jede Frau herzlich willkommen ist. 

Kirchenchor Ramsen 
Der Kirchenchor Ramsen unter der Leitung von Edda Puhlmann 
probt regelmäßig montags um 17:30 Uhr im Kirchensälchen.  
Wer gerne mitsingen möchte, ist herzlich willkommen. 

 

Posaunenchor 
Der Posaunenchor probt jeden Montag um 19:30 Uhr im Haus der 
Kirche. Mindestens einmal im Monat proben die Bläser und Bläse-
rinnen gemeinsam mit dem Posaunenchor aus Kirchheimbolan-
den. Der Ort und Termin kann erfragt werden. 



 



 



 

biblische Gespräche und lebensnaher Austausch über einen Bibel-
text, Gespräche über Gott und die Welt in gemütlicher Atmosphä-
re mit Pfr. Karl-Ludwig Hauth  
 

Keine Anmeldung nötig, einfach dazukommen, wenn Sie mal Zeit haben. 
Sie sind herzlich willkommen. 

 

Ihre FAMILIENFESTE und Tagungen  
in unseren Räumen im Evang. Gemeindehaus oder im 

Haus der Kirche 
 

 Tagesmiete 150,00 € (incl. Küche) 
 In der Regel: Übergabe am Vortag um 18:00 Uhr  

Rückgabe am Tag danach um 10:00 Uhr 

 Mit zusätzlichen Kosten möglich: 
 Im HdK Beamer und Leinwand (30,- €) 

 Informationen und Buchungen  
in unserem Gemeindebüro (0 63 51 - 1 33 33 40) 



Ausbildung zum/r nebenberuflichen Kirchenmusiker*in 
Die Ausbildung kann jederzeit begonnen werden.  
 

Musikalische Grundkenntnisse 
und erste Erfahrungen mit ei-
nem Tasteninstrument sind 
wünschenswert, aber kein Aus-
schlusskriterium.  
 

Die Ausbildung richtet sich an 
Menschen ab dem zwölften Le-
bensjahr. Auch Erwachsene 
können sich ausbilden lassen. 
 

Im Einzelunterricht kann man mit jedem Schüler auf dem entspre-
chenden Level beginnen. Auch das Ziel ist variabel.  
Manche möchten nur mit einfachen Mitteln Gottesdienste beglei-
ten können, andere auch die D- oder C-Prüfung ablegen. Alles ist 
möglich. Gerne kann man auch erstmal bei einer Orgelstunde zu-
hören. 
Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt auf mit:  
 

Bezirkskantorin KMD Katja Gericke-Wohnsiedler 
kirchenmusik.gruenstadt@web.de 
Tel. 06359/82227 

 

Einladung an alle zum Mitsingen  
der meditativen Gesänge aus Taizé. 

 

Wir treffen uns in der Regel alle 14 Tage mitt-
wochs um 19:30 Uhr im Gemeindesaal der 

evangelischen St. Peterskirche in 
Grünstadt-Sausenheim, Kirchgasse 
11, üben die Lieder bis ca. 21 Uhr 
und beenden anschließend den 
Abend mit einer kleinen Taizé-
Andacht. 

 

Termine  
1. Halbjahr 2025 

 
8.+ 22.1.2025 
5.+ 19.2.2025 
5. 19.3.2025 

2.+ 16.+ 30.4.2025 
14.+ 28.5.2025 

11. + 25.6. 2025 
 

Info  
06359/6088 

Ökumen.Taizé-Singkreis L A U D A T E  



 



26.01. KraGodi 
01.02. Erlebnis-Kirche in Steinborn 
06.02. GiG - Glaube im Gespräch 
06.03. GiG - Glaube im Gespräch  
07.03. Weltgebetstag 
15.03.  Konfirmandenabendmahl  
06.04. Konfirmation in Ramsen - 11:00 Uhr 
12.04. Erlebniskirche 
13.04. Konfirmation in Eisenberg - 10:00 Uhr 
18.04. Karfreitag-Tenebrä - 20:00 Uhr 
19.04. Osternacht der Bläser - 22:00 Uhr 
20.04. Ostersonntag mit Auferstehungsgottesdienst 
21.04. Ostermontag mit Familiengottesdienst - 11:00 Uhr 
11.05. Familien-GoDi am Erdbeerfest 11:00 Uhr 
18.05. Godi anlässlich der „Eisenberger Tage“ 
25.05. KraGoDi 
25.05. Jubelkonfirmation in Ramsen * 
15.06. Jubelkonfirmation in Eisenberg * 
11.07. Sommernachtskirche 
* Zur Jubelkonfirmation laden wir die Jahrgänge ein, die vor 50,60,70 

oder 80 Jahren konfirmiert wurden. Wir können nur einen Teil der Ad-

ressen recherchieren. Auch Jubelkonfirmanden, die nicht in Eisenberg 

oder Ramsen konfirmiert wurden, aber jetzt hier wohnen und die, die 

ein Jubiläum nachholen wollen, sind uns willkommen. 

 

07.-09.06. Pfingstzeltlager 
03.-10.08. Sommerzeltlager 

13.-14.09.  Kirchenfest 125 Jahre  
Prot. Kirche Eisenberg 



 

Mit dabei sind: 
 

Freie evangelische Gemeinde Kirchheimbolanden 

Calvary Chapel Grünstadt 

Stadtmission Grünstadt 

Stadtmission Kirchheimbolanden  

Kath. Pfarrei Hl. Lukas Hettenleidelheim 

CVJM Eisenberg 

Prot. Kirchengemeinde Eisenberg  

Michael Stahl  
 

ehemaliger VIP-Bodyguard 
Fachlehrer für Selbstverteidigung 
Motivationstrainer und Autor diverser Bücher 
Gewaltpräventionsberater  
 

Michael Stahl hat Armut, Verletzungen,  
Entwürdigungen, Gewalt und Einsamkeit  
als Kind und Jugendlicher selbst erfahren.  
Auch in seinem weiteren Leben blieben Katastrophen nicht aus.  
Dennoch hat er viel Tröstliches und Aufbauendes  
zu erzählen und berührt in seinen Vorträgen die Herzen von Menschen.  
 

KEIN HERZ AUS STAHL 
Als Sohn eines gewalttätigen und alkoholkranken Vaters wird Michael 
Stahl auch in der Schule gemobbt und herumgestoßen.  
Später macht er seinen Traum vom Starksein als Bodyguard wahr.  
Doch auch seine steile Karriere kann die quälende  
Vaterwunde nicht heilen. Schließlich macht er sich auf  
den Weg, um Versöhnung zu finden und er begibt sich  
auf die Reise mit Gott. 
 

VERGEBUNG MACHT FREI  
Das Wunder der Vergebung durfte Michael Stahl auf vielerlei Art und 
Weise erleben. So konnte er sich mit seinem alkoholkranken Vater kurz 
vor dessen Tod auf wunderbare Weise versöhnen. Außerdem durfte er 
dem Verursacher eines schweren Autounfalls vergeben, der durch sein 
Verhalten unbeschreibliches Leid vielen Menschen zufügte.  
Wer vergeben kann, beschenkt sich selbst mit Freiheit.  



  

Wir bitten Sie uns auch weiter  
mit Ihrer Spende zu unterstützen! 
Unsere Bankverbindung: 
IBAN: DE23 5405 1990 0001 1006 50 
Bank: Sparkasse Donnersberg 

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde unserer Kirchengemeinde, 
 
ein herzliches Dankeschön an die vielen, die unsere Arbeit mit 
Ihren Spenden unterstützt haben. Im Jahre 2024 konnten wir 
uns in Eisenberg über 7.400,00 € an Opfergeld freuen, das ist 
das Geld, das in den Gottesdiensten eingelegt wird. In Ramsen 
waren es 2.860,00 €. Im gleichen Zeitraum wurden uns in Ei-
senberg 18.000,00 € gespendet und in Ramsen 910,00 €. Um 
die Zahlen einordnen zu können muss man wissen, dass Ei-
senberg 73.000,00 € an Kirchensteuern bekommt und Ram-
sen 16.400,00 €. Gleichzeitig gibt Eisenberg für die Erhaltung 
und Pflege der Kirche 30.000,00 € aus und Ramsen für die 
viel kleinere         Kirche immerhin noch 14.000,00 €. 
An diesen               Zahlen merken Sie, wie sehr wir auf die 
Spenden                   und Gelder angewiesen sind.  
Auch in                       den neuen Haushalten für die Jahre 
2025/26                      müssen wir wieder mit Ihnen als unsere  
                                     Unterstützer planen. 
 

                                            Mit besten Grüßen und  
Gottes Segen, 

für die Presbyterien 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth  



Wir reden manchmal übers Geld - das ist nicht unwichtig, 
denn es ermöglicht uns einen guten Hintergrund für das Enga-
gement mit und für die Menschen,  
 
Und diese Menschen, Jugendliche, Männer und Frauen, sind 
der eigentliche Schatz unserer Gemeinde.  
Sie pflegen die Räume und Häuser, putzen, wienern, schmü-
cken und gestalten.  
Andere bereiten die Veranstaltungen vor, suchen und schrei-
ben Texte und machen sich viele Gedanken über die Musik, 
im Posaunenchor, auf der Orgelbank oder als Sänger und Sän-
gerinnen. 
Wieder andere sorgen für die Zahlen und Organisation und 
machen sich um die zukünftigen Aufgaben unserer Kirchenge-
meinde Gedanken. 
Dann gibt es die vielen Helferinnen und Helfer, die Musik ma-
chen, die Zeltlager organisieren, im Anziehpunkt, im CVJM, im 
Krankenpflegeverein, in der Bücherei in Ramsen mitarbeiten  
oder Hauptamtliche in der Kita oder im Gemeindebüro.  
Ich denke nur daran, wie gut es läuft, dass in allen drei Kirchen 
die Weihnachtsbäume aufgestellt und „geputzt“ sind, In Ram-
sen bekommen wir ihn sogar jedes Jahr geschenkt. 
Dann sorgen andere dafür, dass die Informationen zu Ihnen 
kommen, kümmern sich um Instagram und Facebook, Home-
page und Amtsblatt oder bringen diesen Blick in Ihre Briefkas-
ten. 
Wir Pfarrer versuchen das zu sehen und danken Ihnen sehr. 
Nicht immer gelingt uns das. 
Wir sagen aus vollem Herzen 

 

Danke! 



Eisenberg 

Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 

Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 03. und 31. Januar 2025 

Freitag, den 04. und 28. Februar 2025 

Freitag, den 28. März 2025 

Freitag, den 11. und 25. April 2025 

Freitag, den 23. Mai 2025 

Freitag, den 06. und 27. Juni 2025 

 

von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 



ABC 



 

 

Einführung von Pfarrerehepaar Dünkel 
 

Am 8. September war es endlich soweit: nach fast zweijähriger 
Vakanz wurden Erdmute und Roland Dünkel durch Dekan Stefan 
Kuntz auf die Pfarrstelle 1 Eisenberg eingeführt. Unter dem Beisein 
einer großen Gottesdienstgemeinde überreichte Dekan Kuntz die 
Verleihungsurkunde und sprach den Segen für das gemeinsam 
ausgeübte Amt.  Gleichzeitig dankte er den Mitgliedern der beiden 

Presbyterien und Pfarrer Hauth für die 
in den Jahren der Vakanz geleistete 
Mehrarbeit. Danach wurde das neue 
Pfarrerehepaar mit Segensworten 
durch die beiden stellvertretenden 
Vorsitzenden der Presbyterien Ramsen 
und Eisenberg, Frau Rübenacker-Tann 
und Herrn Keller, sowie durch Freunde 
aus der ehemaligen Kirchengemeinde 
in Pirmasens herzlich Willkommen ge-
heißen.  



 

Die mit Spannung erwartete 
Antrittspredigt hielten beide in 
Form eines Dialogs auf der Ei-
senberger Kanzel. 
Der Gottesdienst wurde musi-
kalisch umrahmt vom evange-
lischen und katholischen Kir-
chenchor Ramsen unter Lei-
tung von Sabine Nauland-

Bundus, dem Posaunenchor Eisenberg und Kirchheimbolanden 
unter Leitung der Bezirkskantorin 
Ulrike Heubeck und Frau Soja 
Kirsch an Orgel und Clavinova.  
Im Anschluss luden die Gemein-
den zu einem Empfang im evan-
gelischen Gemeindehaus. Zahl-
reiche Vertreter aus Kirche, 
Kommunalpolitik, und Vereinen 
hielten Grußworte und hießen so 
das neue Pfarrerehepaar will-
kommen. Musikalisch wurde der Empfang von den Jagdhornblä-
sern aus Rosenthal umrahmt.  



KraGoDi 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die sich dieses Jahr für die-
ses Projekt schon eingesetzt ha-
ben. Insbesondere: 
 
• Eva Hauth 
• Monika Pattloch 
• Sabine Neuhäuser 
• Iris Bauer vom Obsthof Bauer 

(Wochenmarkt Eisenberg) 
• Dagmar Grimm 
• Familie Hebestreit 
• Heice Lattauer 
• Erdbeerland Funck 
• Und viele, viele andere 

Fromme Früchtchen 

Wenn es Spätsommer wird, 
nimmt das Projekt Fahrt auf. 
Es wird geerntet, verarbeitet, 
gekocht, etikettiert und ab Mitte 
Oktober auf dem Wochenmarkt 
verkauft, 800 Gläser Marmelade 
und Gelee (offiziell Fruchtaufstrich). 
Insgesamt waren es in der Saison 
2024 37 Sorten, die angeboten 
wurden. 
Und am  
Ende kamen 
noch 45 Tüten 
Weihnachts- 
gebäck 
dazu. 

Hausgemachter Fruchtaufstrich  

Fromme Früchtchen 

KraGodi - das 
bedeutet immer 
viel Freude mit 
den Kindern im 
Gottesdienst. 
Einfache  Lieder, 
gut verständliche 
Texte, viel Aktion 
und Bewegung. 
Der KraGoDi wird 
von vielen Fami-

lien gerne besucht. Im Anschluss sind 
alle noch herzlich willkommen zu ei-
nem gemeinsamen Mittagessen.  



Autofreies Eistal 

Gleich mit drei Stationen 
sind wir mit dabei, wenn 
es wieder heißt:  

Autofreies Eistal.  
Zum einen zur Stärkung 
mit Herzhaftem bei un-
serem CVJM. 
Dann für die süße Lust in 
der Tortenoase, die wie-
der mit über 45 Kuchen 
und frischen Waf-

feln die Menschen verwöhnte. 
Und zuletzt für die Seele in unserer of-
fenen Kirche. Sie wurde von Pfrn. und 
Pfr. Dünkel betreut. Sie hatten Texte in 
den Kirchenbänken vorbereitet und 
machten Kirchen- und Turmführungen. 



Abschluss Lesesommer 

Konzert der Jagdhörner 

Die Rosenthaler Jagdhornbläser zeigten, 
dass es uns nicht nur ums Jagen und 
Schießen geht, sondern dass wir auch 
das jagdliche Brauchtum pflegen, das 
Gelernte der Öffentlichkeit auch vor-
führen können. Aus diesem Grund mu-
sizieren wir gerne bei Veranstaltungen 
oder geben ein Konzert. 

 

 

Die „Rosenthaler“ sind eine 
gemischte Gruppe aus Fürst 
Pless- und Parforcehörnern. 

Am 5. Oktober fand das 
Abschlussfest des Lese– und 
Vorlesesommers unserer 
Christlich Ökumenischen Bü-
cherei statt.  
Für die fleißigen Leserinnen 
und Leser gab es Urkunden 
und schöne Preise, sowie für 

jedes Kind eine Überraschung.  
 
Wie immer war die Veranstal-
tung von unseren engagierten 
Mitarbeiterinnen liebevoll 
auch mit Spiel, Spaß und 
Snacks gestaltet. 



Reformationsfest  

St. Martin 

Unser Laternenumzug ging am 
Seniorenheim vorbei. In der prot. 
Kirche gab es eine kurze Ver-
schnaufpause bei gemeinsamen 
Liedern und einem Bilderbuch zu 
St. Martin, auf die Leinwand pro-
jiziert. Bevor es dann zum Mar-
tinsfeuer, Brezeln und Getränken 
zurück in das Außengelände ging.  

Zum Reformationsfest war unser ehemaliger Kirchenpräsident  
Dr. Christian Schad zu Gast. In einem bewegenden Vortrag sin-
nierte er über die Kirche der Zu-
kunft.  
 

Im Anschluss an seinen Vortrag 
stellten einige Zuhörer noch wei-
terführende Fragen, die Dr. 
Christian Schad gerne beantwor-
tete. 



Hubertusmesse 

Bläser-Konzert 

Am 16.11. feierten wir in Ram-
sen eine gut besuchte Huber-
tusmesse oder Jägergottes-
dienst unter Leitung von Pfr. 
Roland Dünkel. Die Musik 
machten die Parforcehornblä-
ser Donnersberg unter Leitung 
von Friedrich Krauß und die 
Jagdhornbläser Rosenthal unter 

Leitung von Markus Vorbeck. 
Auszüge aus der Messe für 
Parforcehörner von Reinhold 
Stief. Die Bläser und eine Blä-
serin faszinierten mit kraftvol-
len Klängen und gestalteten für 
uns einen ergreifenden Gottes-
dienst. Herzlichen Dank.  

Am 03.11. kamen viele Besucher 
in das abendliche Bläserkonzert, 
das von den Musikern und Musi-
kerinnen des Nordpfälzer Bläser-
kreises 
veran-
staltet 
wurde.  

Die Leitung hatte LPW Matthias Fitting  
und an der Orgel hörten wir Ulrike  
Heubeck aus Kirchheimbolanden.  
Bernd Schwitzgebel wurde für 
40 Jahre aktive Bläserarbeit geehrt 
und Wolfgang Scherr nach 29 Jahren 
Chorleitung von Pfr. Martin Groß 
(Landesobmann) verabschiedet. 



Ökum. Adventsandacht 

CÖB - Backstraße 

Schon viele Jahre gibt es am 1. Advent 
in einer der beiden Kirchen eine ad-
ventliche 
Andacht. 
In diesem 
Jahr musi-
zierten die 
Bläser und 
Bläserin-

nen der Kolpingskapelle und die öku-
menisch verein-
ten Kirchenchö-
re. Herzlichen 
Dank an Frau 
Edda Puhlmann 
für die gute Vor-
bereitung. 

Unsere CÖB-Mitarbeitenden veran-
stalteten am 23. November einen ad-
ventlichen Bastel– und Backnachmit-
tag. Es waren ca. 30 Kinder mit ihren 
Müttern ge-
kommen, um 
zu basteln und 
Plätzchen zu 
backen. Es 
entstand eine 
große Back-
straße. Ein Teil 
des Gebacke-
nen kommt 
den Bewoh-

nern des Seniorenheimes zu Gute.  
Herzlichen Dank für dieses Engagement. 



Nikolaus-Markt Steinborn 

In diesem Jahr übernahm erst-
mals der CVJM unter Leitung 
von Ehepaar Leible die Bude 
am Steinborner Nikolaus-
markt. Mit Pommes und Chi-
cken Tenders erfreuten sie 
jung 
und 
alt.  
 

Der Steinborner Nikolausmarkt zeichnet 
sich durch die gemütliche Atmosphäre 
und die tolle Zusammenarbeit der Verei-
ne aus.  
Dank an den LWS als Veranstalter und 
Organisator. 

Nikolaus in der Kita 

Am 06.12. kam der Nikolaus zu uns. Für 
die Kinder ist das immer eine große Freu-
de. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unserem Nikolaus Peter Held und Frau 
Bauer, die die Äpfel gespendet hat.  



Weihnachtsmarkt Ramsen 

Waldweihnacht 

Ca. 70 Personen fanden den 
Weg in den Wald zur Wald-
weihnacht an der PWV-Hütte. 
Es war wieder ein ganz be-
sonderer Gottesdienst in die-
ser wunderschönen Atmo-
sphäre mitten in der Natur mit 
Lagerfeuer und Fackeln.  

Anschließend konnten sich alle in der Hütte bei Linsensuppe, 
Würstchen, Tee und Glühwein 
stärken und aufwärmen.  

Am Weihnachtsmarkt in Ramsen wa-
ren wir wieder mit offener festlich be-
leuchteter 
Kirche mit 
Drehorgel-
spiel dabei.  
Für das leib-
liche Wohl 
verkauften 
wir auf dem 
Platz Pizza 
aus dem 
Steinofen 
und kalte 

Getränke. Herzlichen Dank an alle, die 
mitgeholfen haben. 



Weihnachten 2024 

In Steinborn feierten wir einen 
Familiengottesdienst, in dem 
wir Weihnachtsgeschichten-
Armbänder erstellten. Zeit-
gleich gab es in Ramsen einen 
Ökumenischen Krippenspiel-
gottesdienst.  
 

Herzlichen Dank an das Krippenspiel-
team und die teilnehmenden Kinder in 
Ramsen.  
 

In der Eisenberger Kirche fand ein Fa-
miliengottesdienst mit der Geschichte 
„Die vier Lichter des Hirten Simon“ 
statt.  

Der letzte Gottesdienst an 
Heilig Abend war der Lichter-
gottesdienst in Ramsen in der 

mit vielen Kerzen beleuchteten 
Kirche. Eine ganz besondere 
Atmosphäre für die Besucher.  
 
Am 1. Weihnachtstag gestalte-
te der Ramser Kirchenchor un-
ter der Leitung von Frau Puhl-
mann den gut besuchten 
Abendmahlsgottesdienst mit. 



 

 

 

prot.kircheng_eisenberg_ramsen  
 

#kircheimbriefkasten 

www.facebook.com/ 
eveisenberg.de/ 

 

Blick - online 

www.eveisenberg.de 

Homepage 

 
Immer mit aktuellen Informationen versorgen wir Sie auf ganz vielfälti-
gen Kanälen. Ramona Leible betreut die Sozialen Medien, Jörg Krause 
verantwortet die Veröffentlichungen im Amtsblatt, Angelika Schwitzge-
bel, Uwe Schulz und Eva Hauth pflegen die Schaukästen. Die Homepage 
stellt viele Hintergrundinformationen zur Verfügung. 



 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfr. Hauth (Vorsitzender) 

IBAN: DE10 5405 1990 0001 1013 69 
BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 

Kinderkrebsfonds: 
IBAN: DE43 5405 1990 0007 0329 07 

BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg  
 

 
Protestantischer Krankenpflegeverein Ramsen 

Beratung und Auskünfte bei Frau Ingrid Hahn (Vorsitzende) 
IBAN: DE07 5405 1990 0001 1053 03 

BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 
 

 
Diakonisches Werk 

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung 
im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 
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ANZIEHPUNKT 
die Second-Hand-Boutique für jedermann  

Kerzenheimer Str. 29 (am Marktplatz) 67304 Eisenberg  

Öffnungszeiten : 

Montag: 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr 

Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr 
Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr 

Was wir uns wünschen: 
♦ Viele Kunden und Kundinnen, die Wert legen auf  

ökologische Nachhaltigkeit, verantwortungsvolle Verwertung,  
mildtätiges Engagement und soziale Unterstützung 

♦modische, tragbare und aktuelle Kleidung – auch von Männern 
♦saubere, gewaschene Kleidung und Textilien 

♦saubere und gut erhaltene Schuhe  
(ausgetretene, abgetragene Schuhe gehören in den Müll) 

♦keine getragene, ungewaschene Kleidung 
♦keine „Abfall“-kleidung aus synthetischen Stoffen (Die gehören in den Müll) 

♦kein Abstellen der Spendenkleidung außerhalb der Öffnungszeiten 
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Pfarramt Eisenberg 1: 
Pfarrerin Erdmute und 

Pfarrer Roland Dünkel 
In den Neun Morgen 1A 

67304 Eisenberg / Pfalz 

 

 

 

Pfarramt Eisenberg 2: 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 

Theodor-Storm-Straße 44 

67304 Eisenberg / Pfalz 

Telefon: 0 63 51 / 84 19 

E-Mail: pfarrer@hauth-online.de 

 

 

 

Protestantische Kir-
chengemeinde  
Bankverbindung: 

NEUBAU  UMBAU  MODERNISIERUNG 

 

Pätzold Bau GmbH 

Pfaffenhecke 29 

67305 Ramsen 

 

Tel: 0 63 51 / 98 91 24 

 

  info@paetzold-bau.com 

   

Öffnungszeiten  
unseres Gemeindebüros 

 

Montag:          09:00 - 11:00 Uhr 
Dienstag:          15:00 - 17:00 Uhr 
Mittwoch:        09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag:    15:00 - 17:00 Uhr 
Freitag:           09:00 - 11:00 Uhr 



 


